
Der Yachthafen liegt an der Wybrzeże Władysława IV,
nicht weit vom Fährhafen Warszów - Świnoujście
Centrum. Die nächste Bushaltestelle ist das Hafenamt
Swinemünde, von wo Busse Nr. 290 abfahren.

Der größte Yachthafen in Westpommern. Ein guter
Zufluchtsort für alle, die vom Meer zurückkehren, und
ein Abfahrtshafen für alle, die an die Ostsee fahren.
Das Nordbecken ist ein sehr komfortabler und großer
Yachthafen, der vor offenem Wasser geschützt und im
Grünen liegt. Bootsfahrer finden hier alles, was sie
brauchen. Es gibt Toiletten, warmes Wasser, eine
Taverne, einen kleinen Lebensmittel- und Segelladen,
eine Wäscherei sowie eine Tankstelle und einen
Fahrradverleih. Kostenloses WLAN ist verfügbar.
Bootsleute arbeiten rund um die Uhr vor Ort. Der
Bereich wird überwacht. Auf großen Bildschirm
werden regelmäßig Wetterberichte angezeigt. Es gibt
auch eine Wechselstube und im Yachthafen kann man
mit Karte bezahlen. Die Marina bietet Platz für fast 300
Boote mit einem Tiefgang bis zu 4,5 Metern. Größere
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Medien

Yachten und Segelschiffe können an einem festen
Betonkai anlegen, einige auch an Schwimmdocks. Es
gibt spezielle Parkplätze für Jetskis.
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Sehen Sie das Wetter aktuelle und Archiv 25-04-2024

Wetter

# Stunde Temperatur Minimal Temperatur Max Temperatur Windgeschwindigkeit

 16:01 8 °C 8.11 °C 10.66 °C 4.63 KM/H
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